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Das richtige
Financial
Command Center
finden
für Bau-, CAPEX- und Immobilienportfolios

Eine Kostenwahrheit von der Machbarkeit bis zur Rendite, mit
dem Service, der sie dauerhaft verankert.

Behalten Sie Excel dort, wo es hilft , und überführen Sie die Kostenwahr-
heit in ein System. Vergleichen Sie jeden Anbieter mit denselben Fragen
auf Ihren eigenen Daten und lassen Sie einen bezahlten Pilot an einem
laufenden Projekt entscheiden.
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So lesen Sie diesen Leitfaden
Sechzehn kurze Abschnitte, vom ersten Auslöser bis zum unterschrie-
benen Vertrag. Die Zusammenfassung auf der nächsten Seite zeigt
alle Entscheidungen in einer Tabelle; der Lesepfad in Abschnitt 05
sagt jedem Mitglied des Kernteams, wo es beginnen sollte.
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§  0 0  —  Z U S A M M E N F A S S U N G

Auf einen Blick
E N T S C H E I -
D U N G E M P F E H L U N G

Was kauf en Eine durchgängige Plattform von der Machbarkeit bis zur Rendite, mit Onboarding, Methode
und Support in der Lizenz

Wer ent schei-
det

Ein Kernteam aus drei bis vier Personen führt die Evaluierung; die erweiterte Einkaufsgruppe
umfasst typischerweise 5 bis 16 Personen

Wie verglei-
chen

Ein Fragenkatalog für alle Anbieter, eine Lösungsdemo an Ihrem eigenen Projekt, Usability-
Test durch Ihre Controller, KI live auf echten Daten

Worauf
best ehen

Klar abgegrenzte ERP-Schnittstellen, Zertifikate mit Geltungsbereich und Datum, ein SLA,
DORA- und EU-Data-Act-Klauseln, Datenhoheit und Exit

Wie absichern Ein bezahlter Pilot an einem laufenden Projekt mit unterzeichneten Erfolgskriterien, ange-
rechnet auf die Lizenz

Wie
begründen

Ein Business Case auf Basis Ihrer letzten drei Projekte, nicht auf Anbieter-Benchmarks

Wie lange 12 bis 16 Wochen mit vorbereitetem Team; Kreditgeber und öffentliche Auftraggeber planen
typischerweise 6 bis 12 Monate

app.prob.is/projects/hafencity-nord/forecast

Calculate Contract Co ntro l Rent & Sell Manage Portfolio Capital Planning Suchen JS

Projekte › HafenCity Nord › Prognose

Kostenprognose: HafenCity Nord
Vor 4 Min u ten  aktu al i siert

I M  B U D G E T Se p. 2026 ▾ Export

104,5 Mio. €
Gesamtbudget

+1,2 %
Prognoseabwei chung

89,6 Mio. €
Beauftragt

64 %
Fortschr i tt

B U D G E T  V S .  P R O G N O S E  N A C H  K O S T E N G R U P P E  ( M I O .  € ) Budget Prognose

0
10
20
30
40

6,2

200 Vorb. Maßn.

39,0

300 Kons truktion

28 ,4

400 Te chn. Anlage n

7,6

500 Auße nanlage n

15,2

600 Aus s tattung
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I L L U S T R A T I V E  A N S I C H T  ·  B E I S P I E L D A T E N
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§  0 1  —  Z I E L G R U P P E

Für wen dieser Leitfaden
gedacht ist
Wenn Ihre Bau-, CAPEX- und Finanzierungszahlen in Tabellen und
Tools liegen, die nicht mehr zusammenpassen, hilft Ihnen dieser
Leitfaden zu entscheiden, was sie ablöst und wie Sie auswählen. Er
richtet sich an Projektentwickler und professionelle Eigentümer,
Asset- und Investmentmanager, Corporate-Real-Estate-Teams,
Kreditgeber, die finanzierte Projekte überwachen, sowie an die Pro-
jektmanager und Kostenberater, die für sie das Kostencontrolling
steuern.

Die meisten Evaluierungen beginnen mit einem Ereignis, nicht
mit einer Budgetzeile

D I E  G E M E I N S A M E  W U R Z E L

Die Kostenwahrheit bricht an jeder Übergabe: von der Planung zum Bau, vom Bau zum
Betrieb, vom Betrieb zur CAPEX-Planung. Was Sie auch kaufen, es muss diese Brüche
schließen, statt ein weiteres Tool daneben zu stellen.

Eine Kostenüberschreitung, die das Reporting zu spät erkannt hat, um noch gegenzusteuern

Ein neuer Fonds, ein neues Portfolio oder eine Finanzierung mit strengeren Reporting-Anforde-
rungen

Mehr Projekte, als ein Controller und eine Excel-Tabelle tragen können

Kreditgeber oder Investoren fordern Transparenz zu Budget und Mittelabrufen

Schlüsselpersonenrisiko: Das Kostenmodell steckt im Kopf  einer einzigen Person

Eine ERP-Einführung, die das Projektkostencontrolling unberücksichtigt lässt

Neue Vertragsanforderungen aus DORA, EU Data Act oder EU AI Act, die Ihre Anbieter erreichen

Ein Vorstandsauf trag, KI einzusetzen, ohne saubere Daten als Fundament

P R O B I S SO F T W A R E  G M B H  ·  M Ü N C H E N  ·  A U SW A H L L E I T F A D E N  ·  04  /  3 2
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§  0 2  —  R E I F E G R A D

Wo Sie stehen: vier Reifegrade
Viele Organisationen stehen auf Stufe 2. Das Ziel ist Stufe 3 als
Fundament, mit Stufe 4 Workflow für Workflow on top; KI überspringt
Stufe 3 nicht.

S T U F E T Y P I S C H E  A U S G A N G S L A G E F O L G E

1 Tabellenkalkulat ion Excel je Projekt, manuelle Konsolidierung,
oft Hunderte Dateien pro Projekt

Spät, fehleranfällig, Schlüsselperso-
nenrisiko

2 Tool-Mix ERP plus Projekttools plus Tabellen Datensilos, Abstimmungsaufwand,
Zahlen je nach Zielgruppe verschie-
den

3 Plat t f orm Ein Datenmodell über Projekt und Portfolio,
Schnittstellen zum ERP

Kontrolle in Echtzeit, Audit-Trail,
dieselbe Zahl für Vorstand und Kredit-
geber

4 KI-gest üt zt Automatisierte Prüfung, Zuordnung und
Berichterstellung auf gesteuerten Daten

Risiken werden gemeldet, solange
noch Budgetspielraum besteht

app.prob.is/portfol io/resi denti al

Calculate Contract Control Rent & Sell Manage Po rtf o lio Capital Planning Suchen JS

Portfolio › Wohne n & M ischnutz ung

Portfolioübersicht: Wohnen & Mischnutzung
4 Projekte · ein  Daten modell  · dieselben  Z ah len  fü r Vorstan d u n d Kreditgeber

L I VE Al le  Re gione n ▾

P R O J E K T S T A D T B U D G E T P R O G N O S E A B W E I -
C H U N G F O R T S C H R I T T S T A T U S

Hafe nCity No rd Ham bu rg 104,5 M io. € 105,8 M io. € +1,2 % 64 % I M  B U D G E T

We rks vie rte l Os t M ü n ch en 88,0 M io. € 87,4 M io. € −0,7 % 41 % I M  B U D G E T

Linde nho f Campus Fran kfu rt 142,3 M io. € 147,1 M io. € +3,4 % 27 % P R Ü F E N

Spre e ufe r Wo hne n Berlin 61,9  M io. € 62,2 M io. € +0,5 % 82 % I M  B U D G E T

P o r t fo lio  ge s amt 396,7  Mio . € 4 0 2,5 Mio . € + 1,5 % 1 in Prüfung

I L L U S T R A T I V E  A N S I C H T  ·  B E I S P I E L D A T E N
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§  0 3  —  O P T I O N E N

Ihre Optionen
Die eigentliche Wahl besteht selten zwischen zwei Anbietern, sondern
zwischen dem Verbleib bei Excel und einer neuen Art, Kosten zu
steuern. Behalten Sie Excel dort, wo es hilft, für schnelle Analysen und
einmalige Modelle, und überführen Sie die Kostenwahrheit in ein
System. Betrachten Sie Nichtstun als Option mit einem Preis und be-
urteilen Sie jede Option auf zwei Achsen: die Software und wer sie in
Ihren Projekten zum Laufen bringt.

O P T I O N P A S S T ,  WE N N S O F T WA R E S E R V I C E A C H T E N  S I E  A U F

Excel und haus-
eigene Modelle

Wenige Projekte, ein
Controller

Flexibel, keine
Governance

Nur intern Versionskonflikte, kein
Audit-Trail, nicht KI-
fähig

ERP-Erweit erung Buchhaltungsge-
führt, standardi-
sierte Projekte

Stark bei Ist-
Kosten

ERP-Integrator Für Buchungen
gebaut, nicht für
Prognose, Ände-
rungssteuerung oder
Partnerzugriff

Bau-PM- und
Kollaborat ions-
t ools

Baustellenkoordi-
nation, Dokumente,
Aufgaben; Portfo-
liomodule für Ei-
gentümer
entstehen gerade

Kosten als ein
Modul unter
vielen

Self-Service Prüfen Sie, was heute
allgemein verfügbar
ist und ob Kalkulation,
Änderungssteuerung,
Prognose und Kredit-
geber-Reporting ein
Datenmodell teilen

Punkt lösungen,
Service separat
zugekauf t

Starkes internes
Controlling-Team

Tiefe in einer
Nische

Partner oder keiner Silos, mehrere
Schnittstellen, zwei
Verträge und zwei
Verantwortliche

Kost enberat er
mit  eigenen
Tools

Kurzfristige Kapazi-
tätslücken

Berater-
Vorlagen

Vollservice Daten und Know-how
gehen mit dem Ende
des Mandats

P R O B I S SO F T W A R E  G M B H  ·  M Ü N C H E N  ·  A U SW A H L L E I T F A D E N  ·  06  /  3 2
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O P T I O N P A S S T ,  WE N N S O F T WA R E S E R V I C E A C H T E N  S I E  A U F

Berat er oder
Projekt manager
auf  einer Anbie-
t erplat t f orm

Kostencontrolling
ausgelagert, Daten
im Haus

Anbieterplatt-
form, Daten
gehören Ihnen

Akkreditierter
Partner auf der
Methode des
Anbieters

Wem der Datensatz
gehört und ob die
Methode bei allen
Partnern und
Projekten gleich ist

Durchgängige
Spez ialplat t f orm
mit  int egriert em
Service

Viele Projekte,
mehrere Stakehol-
der, Prognose erfor-
derlich

Ein Datenmo-
dell von der
Machbarkeit
bis zum
Portfolio

Onboarding,
Methode und
Support in der
Lizenz; Umsetzung
vor Ort über Partner

Braucht einen
internen Verantwortli-
chen; prüfen, was in
der Lizenz enthalten
ist und was separat
berechnet wird

W A R U M  S E R V I C E  Z Ä H L T

Im Kostencontrolling ist selten das Produkt der Engpass, sondern die Akzeptanz im Alltag. Ein
Anbieter, der Software und Kostenexpertise mitbringt, verkürzt die Zeit bis zum ersten Live-
Bericht und hält die Methode über alle Projekte hinweg konsistent. Fragen Sie, was in der
Lizenz enthalten ist und was als separate Beraterrechnung kommt, und verlangen Sie eine
Lösungsdemonstration Ihres Problems, nicht eine Produktdemonstration von Funktionen.

app.prob.is/projects/hafencity-nord/control

Calculate Contract Co ntro l Rent & Sell Manage Portfolio Capital Planning Suchen JS

Projekte › HafenCity Nord › Koste nstand

Kostenstand: HafenCity Nord
Kalku lati on , Verträge, Ist-Kosten  u n d Progn ose in  ein em Daten modell

I M  B U D G E T Se p. 2026 ▾ Export

Ü bersicht Ko stensta nd Verträge Nachträge Prognose Rechnungen

42
Vergabepakete

21
N achträge erfasst

1,3 Mio. €
Abwei chung erklärt

V O M  B U D G E T  Z U R  E N D K O S T E N P R O G N O S E

I L L U S T R A T I V E  A N S I C H T  ·  B E I S P I E L D A T E N

Ge ne hmigte s  Budge t 10 4,5 Mio . €

Ve rge be n 88,2 Mio . €

Nachträge + 1,4 Mio . €

Bis he r abge re chne t 6 1,7  Mio . €

Endkos te nprognos e 10 5,8 Mio . €

Budge t 104,5 Mio. €

P R O B I S SO F T W A R E  G M B H  ·  M Ü N C H E N  ·  A U SW A H L L E I T F A D E N  ·  07  /  3 2
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§  0 4  —  E N T S C H E I D E R G R U P P E

Wer entscheidet
Ein Kernteam aus drei bis vier Personen führt die Evaluierung; die er-
weiterte Einkaufsgruppe umfasst typischerweise 5 bis 16 Personen
aus bis zu vier Funktionen. Benennen Sie einen Verantwortlichen,
nutzen Sie ein Evaluierungsdrehbuch und einen Bewertungsbogen
und binden Sie die täglichen Anwender vor der Shortlist ein, nicht erst
nach dem Vertrag.

K E R N T E A M V E R A N T WO R T E T Z E N T R A L E  F R A G E

Execut ive Sponsor (CFO, Leit er Ent wick-
lung, Asset  Management  oder Real
Est at e)

Budget, Ergebnis,
finale Freigabe

Was sehen wir künftig, was wir heute
nicht sehen, und wann?

Leit ender Kost en- oder Projekt cont roller
(int erner Verant wort licher)

Anforderungen, Pilot,
Akzeptanz

Deckt es Budget, Verträge, Änderun-
gen, Prognose und Cashflow durch-
gängig ab?

Leit er Finanzen oder CAPEX-Verant wort -
licher

Ist-Kosten, ERP,
Prüfung

Wie fließen Ist-Kosten ohne Doppeler-
fassung ein?

IT  und Inf ormat ionssicherheit Integration, Hosting,
Zugriff

Welche Cloud und Region, welche
Schnittstellen, welche Audits mit
welchem Geltungsbereich?

P R O B I S SO F T W A R E  G M B H  ·  M Ü N C H E N  ·  A U SW A H L L E I T F A D E N  ·  08  /  3 2
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E R WE I T E R T E  E I N K A U F S G R U P P E WA R U M  S I E  WI C H T I G  S I N D

Projekt manager und ext erne Kost enberat er Sie liefern die Daten; ihr Aufwand entscheidet über die
Akzeptanz

Kredit geber und Invest oren, wo relevant Sie erhalten das Reporting und verlangen ggf. Formate und
Prüfrechte

Einkauf  und Recht Vertrag, DORA- und EU-Data-Act-Klauseln, Datenhoheit, Exit

Int erne Revision Erforderlich, wo Abrufe oder aktivierte Kosten die Finanzbe-
richterstattung berühren

Bet riebsrat  und Dat enschut z beauf t ragt er
(DACH)

Nutzerdaten und Zugriffsrechte

T I P P

Treffen Sie sich während des Pilots wöchentlich mit dem Kernteam. Entscheidungen
stocken, wenn der Sponsor Ergebnisse erst am Ende sieht.

app.prob.is/lender/draws/7

Calculate Contract Control Rent & Sell Ma na g e Portfolio Capital Planning Suchen KL

Kreditgeber › Abrufe › Pake t #7

Abrufpaket Nr. 7 : Sicht des Kredit gebers
Mittelverwen du n g vor der Freigabe gegen  Bu dget, Verträge u n d Rech n u n gen  geprü ft

W A R T E T  A U F  K R E D I T G E B E R N ur Le se n

4,2 Mio. €
Angefor dert in diesem Abruf

67,8 Mio. €
Bisher abgerufen

0
Offene Abwei chungen

F I N A N Z I E R U N G S Q U E L L E Z U G E S A G T A B G E R U F E N A N T E I L

Eige nkapital 31,4 M io. € 31,4 M io. € 100 %

Se nio r-Darle he n 62,7 M io. € 36,4 M io. € 58 %

Me z z anine 10,4 M io. € 0,0 M io. € 0 %

F R E I G A B E K E T T E  ·  V I E R - A U G E N - P R I N Z I P Budget Verträge Rechnungen

F R E I G E G E B E N

P roje kt cont rolle r
02.10., 09:14

F R E I G E G E B E N

Le it e r Finanz e n
02.10., 16:40

A U S S T E H E N D

Kre dit ge be r
Eigene Sicht und Audit-Trail

I L L U S T R A T I V E  A N S I C H T  ·  B E I S P I E L D A T E N
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§  0 5  —  N A C H  S E G M E N T

Wo Sie anfangen, nach
Segment
Die Kriterien sind für alle gleich, der Startpunkt nicht. Nutzen Sie die
Zeile, die zu Ihrer Rolle passt, um den ersten Workflow für den Pilot
und die Gewichtung im Bewertungsbogen zu wählen, die Sie ggf.
erhöhen möchten.

S E G M E N T T Y P I S C H E R  A U S L Ö S E R L E I T F R A G E E R S T E R  P I L O T -
WO R K F L O W

Projekt ent wickler Kostenüberschreitung
zu spät erkannt, neue
Finanzierung

Bleibt eine Kalkulation von der
Machbarkeit über Verträge bis
zum Verkauf stimmig?

Budget, Nachträge und
Endkostenprognose an
einem laufenden Projekt

Asset - und In-
vest ment mana-
ger

Neuer Fonds, CAPEX im
gesamten Portfolio

Können wir CAPEX und Wert im
Portfolio auf denselben Zahlen
steuern wie jedes Projekt?

Portfolio-CAPEX-Sicht und
monatlicher Investoren-
bericht

Corporat e Real
Est at e

ERP-Einführung, Inves-
titionsprogramm

Wie fließen Ist-Kosten aus
dem ERP ohne Doppelerfas-
sung, und wie berichten wir an
den Vorstand?

Rechnungsfluss vom ERP
in Budgetpositionen, Vor-
standsbericht

Kredit geber und
Finanz ierer

Transparenz bei Mitte-
labrufen, Überwa-
chungspflichten

Sehen wir Mittelverwendung
und Fortschritt auf Daten, die
wir kontrollieren, nicht auf
Daten des Kreditnehmers?

Mittelverwendungskon-
trolle und Überwa-
chungsbericht an einem
finanzierten Projekt

Projekt manager
und Kost enbera-
t er

Wachsende Mandate,
Kunden fragen nach
einer Plattform

Können wir das Kostencontrol-
ling für Kunden auf einer
Methode fahren, mit
Datensatz im Eigentum des
Kunden?

Ein Kundenmandat auf
der Plattform

D E R  K R E D I T G E B E R - T E S T

Die eigene Risikobewertung einer Bank sollte nicht auf einem System beruhen, das der Kre-
ditnehmer besitzt und befüllt. Fragen Sie, ob der Kreditgeber eine eigene Sicht, eigene
Rechte und einen eigenen Audit-Trail auf  denselben Zahlen hat.

P R O B I S SO F T W A R E  G M B H  ·  M Ü N C H E N  ·  A U SW A H L L E I T F A D E N  ·  1 0 /  3 2
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Lesepfad für das Kernteam

R O L L E B E G I N N E N  M I T

Sponsor und CFO 00 Zusammenfassung · 13 Business Case · 14 Evaluierungspfad

Leit ender Cont roller 06 Anforderungen · 07 KI · 11 Fragen · 14 Evaluierungspfad

Finanzen und CAPEX 06 Anforderungen · 13 Business Case

IT  und Inf ormat ionssicherheit 08 Regulierung · 09 Implementierung und Support · Fragen 19 bis 28

Kredit geber 05 Nach Segment · 08 Regulierung

app.prob.is/portfol io/fund-i i i/capex

Calculate Contract Control Rent & Sell Manage Portfolio Ca p ita l Pla nning Suchen JS

Capital Planning › Fonds III › CAPEX

Portfolio-CAPEX-Plan 2026 bis 2030
Fon ds I I I  · 12 Objekte · dieselben  Z ah len  wie in  jedem Projekt

L I VE Plan v4 ▾

172,4 Mio. €
CAPEX-Plan, 5 Jahre

36,1 Mio. €
Für  2026 genehmigt

−2,1 %
Prognose vs. Plan

3
Maßnahmen in Prüfung

C A P E X  N A C H  J A H R  ( M I O .  € ) Plan Genehmigt und Prognose

0

10

20

30

40

50
37,6

2026

33,9

2027

41,2

2028

33,5

2029

23,5

2030

O B J E K T P L A N  2 0 2 6 P R O G N O S E A B W E I C H U N G S T A T U S

Office  Kais e rs traße 14,2 M io. € 12,9  M io. € −9 ,2 % I M  P L A N

Lo gis tics  Park No rd 9 ,6 M io. € 10,3 M io. € +7,3 % P R Ü F E N

Re tail Arkade n 6,1 M io. € 5,8 M io. € −4,9  % I M  P L A N

9 we ite re  Obje kte 8,5 M io. € 8,6 M io. € +1,2 % I M  P L A N

G e s amt  20 26 38,4  Mio . € 37 ,6 Mio . € −2,1 %

I L L U S T R A T I V E  A N S I C H T  ·  B E I S P I E L D A T E N

P R O B I S SO F T W A R E  G M B H  ·  M Ü N C H E N  ·  A U SW A H L L E I T F A D E N  ·  1 1  /  3 2
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§  0 6  —  A N F O R D E R U N G E N

Woran Sie Qualität erkennen
D E F I N I T I O N

Gut heißt: eine Kostenwahrheit. Kalkulation, Verträge, Ist-Kosten, Prognose, Cashf low und
Reporting teilen sich ein Datenmodell über Projekt- und Portfolioebene, angebunden an die
Systeme, die Sie bereits betreiben. Ist-Kosten f ließen aus dem ERP herein, Berichte f ließen
an Vorstand, Kreditgeber und BI hinaus, und dazwischen wird nichts neu erfasst.

Abdeckung entlang des Lebenszyklus, als Minimum

B E R E I C H G U T WA R N S I G N A L

Durchgängige
Abdeckung

Ein Datenmodell von der ersten Kalkulation bis
zum Portfoliobericht

Getrennte Tools je Phase, in Excel
zusammengeflickt

Machbarkeit  und Kalkulat ion: Kosten und Erlöse, Szenarien, KPI-Wirkung jeder Änderung

Vergabe: Budgets mit Vergaben und Beauf tragungen verknüpft, Nachträge gegen den Plan
verfolgt

St euerung: Multiprojekt-Controlling, Endkostenprognose, Abweichungsanalyse und Frühwarnung

Erlöse: Vermietung und Verkauf  mit der Kalkulation verknüpft

Port foliost euerung: Cashf low, Liquidität, Benchmarking auf  eigenen Daten, Portfolio- und
CAPEX/OPEX-Sicht

Finanzierung und Abrufe: mehrere Finanzierungsquellen je Budgetposition, Tranchen, Abruf plä-
ne und Abruf pakete

Für Kredit geber: Mittelverwendungskontrolle und Baufortschrittsüberwachung auf  denselben
Zahlen

Terminverknüpfung: Termine aus dem Projektterminplan steuern Cashf low-Timing und
Prognose

St rukt uren: Ihre Kostenstrukturen (z. B. DIN 276, NRM, CSI oder eigene Codes), mehrere
Währungen, mehrere Sprachen

ESG, sofern relevant : Kohlenstoff- und Energiedaten neben den Kosten bei CAPEX-Entschei-
dungen
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B E R E I C H G U T WA R N S I G N A L

Int egrat ionen Standardisierte, klar abgegrenzte Schnittstellen
zu ERP und Buchhaltung; weitere Schnittstellen
im Angebot abgegrenzt und dokumentiert

Schnittstellen als möglich be-
schrieben, aber nicht abgegrenzt

API Dokumentierte, versionierte API für Ihre eigene IT API nur auf Anfrage, undokumen-
tiert oder nur lesend

Cloud und Si-
cherheit

Benannte Region, Mandantentrennung, Zertifikat
mit angegebenem Geltungsbereich und Datum;
Hosting außerhalb dieses Bereichs offengelegt

Hosting auf Anfrage, Zertifizierun-
gen ohne Geltungsbereich oder
Bericht behauptet

Ident it ät  und
Zugrif f

SSO (SAML), MFA, automatisierte Benutzerbereit-
stellung (SCIM), Rechte bis auf Budgetpositions-
ebene

Gemeinsame Logins, Rechte nur
je Projekt

Prognose Endkostenprognose je Projekt, monatlich aktuali-
siert, Abweichungen erklärt

Nur Ist-Kosten; die Prognose lebt
weiter in Excel

Änderungsmana-
gement

Änderungen von der Anfrage bis zur Freigabe mit
Kostenwirkung verfolgt

Änderungen tauchen erst mit der
Rechnung auf

Freigabe-
Workf lows

Konfigurierbare Freigabeketten, Vier-Augen-
Prinzip, Schwellenwerte je Rolle und Budget

Freigaben per E-Mail, außerhalb
des Systems

Report ing Portfolio-, Vorstands- und Kreditgeberberichte auf
Abruf, überall dieselben Zahlen

Berichte werden jeden Monat von
Hand neu gebaut

Service Onboarding, Methode und Support in der Lizenz;
benannte Umsetzungskapazität vor Ort

Nur Software; Methode bleibt Ihnen
überlassen; Beratung wird nach
Tagessatz berechnet

Akzept anz und
Usabilit y

Ihre Controller führen das Monatsupdate in der
Demo selbst durch; erster Bericht innerhalb von
Tagen

Nur der Anbieter bedient die Demo;
Tool wird als Archiv genutzt

Support Benannte Zeiten, Sprachen und Zeitzonen, Reak-
tionszeiten im Vertrag

Eine Ticket-Warteschlange ohne
Zusagen oder Support über einen
Reseller

Zuverlässigkeit Verfügbarkeit im SLA, Backup, RPO und RTO
angegeben, Störungsmeldung definiert

Verfügbarkeit nach bestem
Bemühen, keine Wiederherstel-
lungszeiten

Nachvollz iehbar-
keit

Jede Zahl bis zu Vertrag oder Rechnung rückver-
folgbar, mit Historie

Überschriebene Werte, kein Audit-
Trail
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B E R E I C H G U T WA R N S I G N A L

Dat enhoheit  und
Exit

Vollständiger Export jederzeit in einem Standard-
format; Kündigungs- und Übergangsfristen im
Einklang mit dem EU Data Act

Daten liegen beim Anbieter, Exit-
Bedingungen undefiniert

app.prob.is/projects/hafencity-nord/changes

Calculate Contract Co ntro l Rent & Sell Manage Portfolio Capital Planning Suchen JS

Projekte › HafenCity Nord › N achträge

Nachträge: HafenCity Nord
Jede Än deru n g von  der An frage bis zu r Freigabe verfolgt, mit ih rer Kosten wirku n g

1  O F F E N + N e ue r N achtrag

21
N achträge erfasst

+1,4 Mio. €
Genehmigte N ettowir kung

420 Tsd. €
Wartet auf Freigabe

100 %
Mit Vertrag verknüpft

N R . B E S C H R E I B U N G B E A N T R A G T  V O N K O S T E N W I R -
K U N G S T A T U S

CO-0 21 Fassaden au fwertu n g, Gebäu de B M . Weber +4 20  T s d. € O F F E N  2  VO N  3

CO-0 20 Zu sätzl i ch e Bran dsch u tztü ren , 3. OG S. Krü ger +86 T s d. € F R E I G E G E B E N

CO-0 19 Wertopti m ieru n g, TGA A. Novak −210  T s d. € F R E I G E G E B E N

CO-0 18 Bau gru n d, Bau gru be 2 M . Weber +1,12 Mio . € F R E I G E G E B E N

CO-0 17 Bau h erren wu n sch , Lobby-Oberfläch en L. Hoffm an n +64  T s d. € A BG EL EH N T

E N D K O S T E N P R O G N O S E

105,8 Mio. €
+1,3 Mio. € ggü. Budget, jeder Euro erklärt

Genehm.
Nachträge +1,4  M io . €

Offene
Nachträge +0 ,4  M io . €

Einsparungen −0 ,5 M io . €

A U D I T - T R A I L  ·  C O - 0 1 8

04.09., 10:21 Beantragt von M. We b e r, Gutachten angehängt

05.09., 14:02 Kostenwirkung +1,12  Mio . € gegen Paket 300 gesetzt

08 .09., 09:47 Frei gegeben durch Le ite r Entwicklung

08 .09., 09:48 Prognose aktual i siert, Vorwert gespeichert

I L L U S T R A T I V E  A N S I C H T  ·  B E I S P I E L D A T E N
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§  0 7  —  K I

KI: So bewerten Sie sie
Gute KI im Kostenmanagement übernimmt das Prüfen und Zusam-
menstellen; die Entscheidungen bleiben bei den Menschen. Sie funk-
tioniert nur auf strukturierten, aktuellen und gesteuerten Kostenda-
ten, daher entscheidet die Plattformwahl über die KI-Reife. Beurteilen
Sie jeden Anbieter danach, was heute auf echten Projektdaten live ist,
nicht nach der Roadmap.

Worauf Sie entlang des Kostenlebenszyklus achten sollten, mit PROBIS AI Labs als Referenz dafür,
wie der Status of fengelegt werden sollte:

S T U F E F U N K T I O N S T A T U S  B E I  P R O B I S

Kalkulie-
ren

Mengen und Kosten aus BIM-Modellen, Verträgen und
gescannten Kostenplänen extrahiert (IFC Chat)

L I V E

Berichten Dashboards auf Anfrage aus Live-Projektdaten
erzeugt (Widget Generator)

L I V E

Berichten Berichte aus einem Prompt erstellt, die sich bei neuen
Daten selbst aktualisieren (AI Report Builder)

L I V E  ·  A U S G E W Ä H L T E  K U N D E N

Steuern Rechnungen Budgetposition und Vergabepaket zuge-
ordnet (Automated Budgeting)

B E T A

Erkennen Rechnungen gegen Aufträge und Verträge geprüft,
Abweichungen vor der Zahlung als Claims gemeldet
(Claim Management)

B E T A

Vorher-
sagen

Frühsignale zu Kosten, Terminen und Risiko (Predictive
Engine)

I N  E N T W I C K L U N G

Nachträge werden im Modul Control verwaltet: Jede Änderung wird von der Anfrage bis zur Freigabe mit ihrer
Kostenwirkung verfolgt.

Governance-Kriterien, auf die Sie bestehen sollten

Human in t he Loop: Die KI schlägt vor, eine benannte Person gibt jede Änderung an einer Zahl
frei

Nachvollziehbarkeit : Quelle, Annahme, Prüfung und Freigabe hinter jeder Zahl sichtbar
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Einführungspfad

0 1 Wählen Sie den einen Workflow, in dem Ihr Team die meisten Stunden verliert: eine Mengenermitt-
lung, einen Abgleich, einen Bericht

0 2 Führen Sie ihn an einem laufenden Projekt aus, ohne Integrationsprojekt

0 3 Messen Sie Zeit und Genauigkeit gegenüber heute, mit Ihren eigenen Zahlen

0 4 Skalieren Sie auf den nächsten Workflow oder das nächste Projekt, sobald sich der erste bewährt
hat

Eine abgest immt e Kost enst rukt ur: Die KI arbeitet auf  denselben Zahlen wie das Vorstands-
und Kreditgeber-Reporting, nicht auf  losen Dokumenten

Ihre Dat en bleiben Ihre Dat en: angegeben, ob sie zum Training von Modellen genutzt werden,
ein Schalter zum Abschalten, Modellanbieter und Verarbeitungsorte benannt

Transparenz: jede Funktion als Live, Beta oder Roadmap gekennzeichnet

Regulat orische Einst ufung: Risikoklasse nach EU AI Act je Funktion angegeben, KI-generierte
Berichte als solche gekennzeichnet
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§  0 8  —  R E G U L I E R U N G

Regulierung und Compliance
2026
Seit 2025 greifen mehrere EU-Regeln direkt in Softwareverträge ein.
Sie sind keine Anbieterfunktionen, sondern Bedingungen, die Einkauf,
Recht und IT vor der Unterschrift prüfen sollten. Stand September
2026; bitte Details mit Ihrer Rechtsabteilung abstimmen.

T H E M A WA S  G I L T WA S  S I E  F R A G E N  S O L L T E N

EU Dat a Act Regeln zum Cloud-Wechsel seit 12. September
2025: Kündigungsfrist höchstens zwei Monate,
Übergang höchstens 30 Tage; Wechselentgelte
ab 12. Januar 2027 verboten

Exportformate, Abrufzeitraum,
Löschnachweis, Kündigungs- und
Übergangsfristen im Vertrag

EU AI Act Transparenzpflichten (Art. 50) seit 2. August 2026;
KI-Kompetenz (Art. 4) seit Februar 2025; Hochrisi-
ko-Pflichten für Anhang-III-Systeme auf den 2.
Dezember 2027 verschoben

Risikoklasse je KI-Funktion; wie KI-
generierte Berichte und Vorschläge
gekennzeichnet werden

DORA (Kredit -
geber)

Gilt seit 17. Januar 2025; Art. 30 schreibt Vertrags-
inhalte mit IKT-Dienstleistern vor, u. a. Daten-
standort, Sicherheit, Unterstützung bei Vorfällen,
Prüf- und Exit-Rechte

Ein DORA-Art.-30-Vertragszusatz,
Unterstützung für Ihr Informations-
register, Prüf- und Exit-Rechte

MaRisk
(deut sche Kre-
dit geber)

Die 9. Novelle (30. Juni 2026) nimmt IKT-Dienst-
leistungen aus AT 9 heraus; sonstige Auslage-
rungen bleiben im Anwendungsbereich

Ob ein Überwachungsservice als
Auslagerung gilt und wie der
Anbieter die Unterstützung Ihres
Prozesses dokumentiert

SOC 1 und SOC
2

SOC 2 deckt Sicherheitskontrollen ab; SOC 1 / ISAE
3402 wird relevant, sobald Software die Finanzbe-
richterstattung berührt, z. B. Abrufe oder aktivierte
Kosten

Welcher Berichtstyp, welcher
Zeitraum, welcher Geltungsbereich;
eine Readiness-Erklärung ist kein
Bericht

NIS2 Deutsche Umsetzung seit 6. Dezember 2025 in
Kraft; Immobilien sind kein Sektor, aber Flughäfen,
Krankenhäuser und Energieversorger reichen Lie-
ferkettenpflichten an ihre Anbieter weiter

Meldefristen bei Vorfällen, Schwach-
stellenmanagement, Nachweise zur
Lieferkette
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T H E M A WA S  G I L T WA S  S I E  F R A G E N  S O L L T E N

Saudi-Arabien:
PDPL und NCA

Übermittlungen personenbezogener Daten
brauchen Garantien und eine Transfer-Folgenab-
schätzung; NCA-Kontrollen gelten für Lieferanten
von Regierung und kritischer Infrastruktur

Hosting im Königreich, NCA-Konfor-
mität, Rolle des Anbieters unter dem
PDPL

E-Rechnung
(Deut schland)

Empfang von E-Rechnungen seit 1. Januar 2025
verpflichtend; Ausstellung stufenweise ab 2027
und 2028; Bauabrechnungen können strukturier-
te Summen plus Anhang enthalten

Native Verarbeitung von XRechnung
und ZUGFeRD, XML zusammen mit
dem PDF-Anhang

F A U S T R E G E L

Ein Anbieter, der für regulierte Käufer bereit ist, beantwortet diese Punkte mit einem Stan-
dardzusatz und einem Beschaffungspaket (Zertif ikat, Geltungsbereich, Anwendbarkeitser-
klärung, Zusammenfassung des Penetrationstests, Unterauftragsverarbeiter-Liste, Auf trags-
verarbeitungsvertrag), nicht Klausel für Klausel.

app.prob.is/projects/hafencity-nord/invoices

Calculate Contract Co ntro l Rent & Sell Manage Portfolio Capital Planning Suchen JS

Projekte › HafenCity Nord › R e chnunge n

Rechnungseingang: HafenCity Nord
E-Rech n u n gen  n ativ gelesen , XML zu sammen  mit dem PDF-An h an g

A U T O M A T E D  B U D G E T I N G  ·  B E T A

Eing a ng Z ugeordnet Claims Bez ahlt

38
Rechnungen diesen Monat

35
Per KI  z ugeordnet, von einer  Person frei ge-
geben

1
Abwei chung vor  Zahlung gemeldet

R E C H N U N G L I E F E R A N T F O R M A T B E T R A G V O R G E S C H L .  B U D -
G E T P O S I T I O N P R Ü F U N G

RE-20 26-0 918 Bau er Hau stech n ik
Gm bH X R E C H N U N G 184 .320  € 410 San itär · NT-Paket

4 G E P R Ü F T

RE-20 26-0 917 Stah lbau  Nord AG Z U G F E R D 4 12.90 0  € 330 Kon stru kti on  ·
Paket 2 + 6 , 4  %  Z U M  A U F T R A G

RE-20 26-0 915 Elektro Lan ge KG X R E C H N U N G 96.7 50  € 440 Elektro · Paket 5 G E P R Ü F T

RE-20 26-0 912 Fassaden  M eyer Gm bH P D F 58.20 0  € 335 Fassade · Paket 3 G E P R Ü F T

K I - V O R S C H L A G  ·  R E - 2 0 2 6 - 0 9 1 7

Rechnung überschreitet den Auftrag um  24,8 Tsd. €. Als  Claim  zurückhalten und den Auftrag-
nehm er inform ieren?

F R EI G EB EN Ä N D ER N

I L L U S T R A T I V E  A N S I C H T  ·  B E I S P I E L D A T E N
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§  0 9  —  I M P L E M E N T I E R U N G

Implementierung und Support
Der Kauf der Plattform verbessert das Kostencontrolling nicht; die
Einführung im Alltag tut es. Beurteilen Sie Implementierung und
Support so streng wie das Produkt und halten Sie die Antworten im
Vertrag fest.

T H E M A G U T V E R L A N G E N  S I E

Zeit  bis zum
erst en Bericht

Tage, nicht Monate; ein erster Live-Bericht an
einem Projekt vor dem breiteren Rollout

Einen datierten Plan mit
benannten Verantwortlichen
auf beiden Seiten

Onboarding und
Bef ähigung

Onboarding-Aufwand gedeckelt, Methode inklusive,
Schulung für Controller und Projektmanager, Doku-
mentation und aufgezeichnete Sessions

Was in der Lizenz enthalten ist
und was separat berechnet wird

Migrat ion Laufende Projekte und Excel-Modelle werden mit
Importern geladen, nicht neu getippt

Ein Migrationsmuster an Ihrer
eigenen Datei während des
Piloten

Support Benannte Zeiten, Sprachen und Zeitzonen, Reakti-
onszeiten, Eskalation an Personen, die das Produkt
kennen

Support-Bedingungen im
Vertrag; wer antwortet, der
Anbieter oder ein Dritter

Kapazit ät  vor Ort Benannte Umsetzungspartner dort, wo Ihre Projekte
sind, auf der Methode des Anbieters

Partnernamen, Akkreditierung,
wer den Monatsbericht unter-
zeichnet

Zuverlässigkeit SLA mit Verfügbarkeit, Backup, RPO und RTO, Stö-
rungskommunikation

Das SLA und der jüngste Stö-
rungsbericht

K A P A Z I T Ä T S C H E C K

Fragen Sie, wie viele Implementierungen der Anbieter parallel betreibt und wer in Ihrem
Projekt eingesetzt wird. Ein gutes Produkt mit überlastetem Team scheitert genauso wie ein
schwaches.
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§  1 0  —  U N T E R N E H M E N

Bewertung des Unternehmens
T H E M A WA R U M  E S  Z Ä H L T V E R L A N G E N  S I E

Ref erenzen Sie sollten nicht der Erste sein,
der diese Konfiguration betreibt

Zwei Live-Referenzen mit ähnlicher Assetklasse,
Größe und Region; ein Gespräch ohne Anbieter

F&E und Release-
Rhyt hmus

Das Produkt sollte sich ohne
neue Lizenz verbessern

Release-Rhythmus, wie Kundenfeedback in die
Roadmap gelangt, Updates in der Lizenz enthalten

Skalierbarkeit Sie sollten der Plattform in drei
Jahren nicht entwachsen

Projekte, Nutzer und externe Parteien pro Kunde
heute; wie sich der Preis mit der Größe entwickelt

Rückhalt  und
Kont inuit ät

Kostendaten überdauern jedes
einzelne Projekt

Investoren und Eigentümer, Exit- und Daten-
Escrow-Regelungen

Leitfaden für Referenzgespräche
Stellen Sie jeder Referenz dieselben sechs Fragen und sprechen Sie mit dem Controller, der das
System nutzt, nicht nur mit dem Sponsor, der es gekauft hat.

0 1 Implement ierung: Wie lange bis zum ersten Live-Bericht, und was mussten Sie liefern?

0 2 Nut z en: Was sehen Sie heute, was Sie vorher nicht sehen konnten, und was hat sich dadurch
geändert?

0 3 Zuverlässigkeit : War das System verfügbar, wenn Sie es brauchten?

0 4 Usabilit y: Arbeiten Ihre Controller täglich darin, oder baut jemand Berichte in Excel nach?

0 5 Support : Wie schnell und wie kompetent ist die Antwort, wenn etwas schiefgeht?

0 6 Weit erent wicklung: Wie oft kommen neue Funktionen, und mussten Sie dafür extra zahlen?
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R E F E R E N Z  I N  D E R  P R A X I S  ·  F R A P O R T ,  T E R M I N A L  3

N U T Z E R  I N  E I N E M  S Y S T E M

100+
B U D G E T E L E M E N T E

45.000
V E R G A B E E I N H E I T E N

1.000
A U F T R Ä G E

2.500
Eine Kostenwahrheit für ein Programm von rund 4,6 Mrd.
US-Dollar, vom Budget über die Vergabe bis zum Auftrag.

Echtzeit-Baufortschrittsmonitoring und standardi-
siertes Reporting lassen uns finanzielle Risiken
erkennen und entschärfen, bevor sie eskalieren.
M A R C  B O N N E R  ·  D I R E C T O R  ·  D E U T S C H E  P F A N D B R I E F B A N K  ( P B B )
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§  1 1  —  F R A G E N

Dreißig Fragen an jeden
Anbieter
Stellen Sie jedem Anbieter dieselben Fragen und lassen Sie sich jede
Antwort im Produkt zeigen, nicht auf einer Folie. Das Kernteam
bewertet jede mit 0 bis 3.

Umfang und Passung

0 1 Welche Teile des Kostenlebenszyklus decken Sie in einem Datenmodell ab: Kalkulation, Budget,
Verträge, Nachträge, Rechnungen, Endkostenprognose, Cashflow, Portfolio-Reporting?

0 2 Unterstützen Sie unsere Kostenstruktur (z. B. DIN 276, NRM, CSI oder eigene Codes), auch mehrere
parallel, und das Mapping zwischen ihnen?

0 3 Können Projektentwickler, Asset Manager und Kreditgeber am selben Projekt arbeiten, jeweils mit
eigener Sicht und eigenen Rechten?

0 4 Lassen sich einer Budgetposition mehrere Finanzierungsquellen zuordnen, mit Tranchen, Abrufplä-
nen und Abrufpaketen für Kreditgeber auf denselben Zahlen?

0 5 Können Termine aus unserem Projektterminplan (z. B. Primavera oder MS Project) das Cashflow-
Timing und die Prognose steuern?

Akzeptanz und Usability

0 6 Kann unser Controller in der Demo ein Monatsupdate durchführen, und wie lange dauert es?

0 7 Welche Freigabe-Workflows können wir konfigurieren: Freigabeketten, Vier-Augen-Prinzip, Schwel-
lenwerte je Rolle und Budget?

0 8 Zeigen Sie uns eine Live-Referenz mit ähnlicher Assetklasse, Projektgröße und Region und lassen
Sie uns ohne Ihre Anwesenheit mit ihr sprechen.
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Software und Service

0 9 Wer implementiert: Ihr eigenes Team, ein Partner oder wir?

1 0 Welche Leistungen sind in der Lizenz enthalten (Onboarding, Methode, Support), und was wird
separat berechnet?

1 1 Kann das Kostencontrolling oder die Baufortschrittsüberwachung für uns übernommen werden,
wenn unsere Kapazität knapp ist, wer liefert vor Ort, und wer unterzeichnet den Bericht?

1 2 Wie lange dauert es, bis unser erstes Projekt live berichtet, und was müssen wir liefern?

1 3 Welche Supportzeiten, Sprachen und Zeitzonen sowie welche Reaktionszeiten sagen Sie im
Vertrag zu?

KI

1 4 Welche KI-Funktionen sind heute live, welche in Beta, welche auf der Roadmap? Zeigen Sie sie auf
echten Projektdaten.

1 5 Arbeitet die KI auf einer abgestimmten Kostenstruktur, derselben, die für das Vorstands- und Kre-
ditgeber-Reporting genutzt wird?

1 6 Werden unsere Daten zum Training von Modellen genutzt, können wir das abschalten, und welche
Modellanbieter verarbeiten sie wo?

1 7 Welche Risikoklasse hat jede KI-Funktion nach dem EU AI Act, und wie werden KI-generierte
Berichte gekennzeichnet?

1 8 Können wir neue Anwendungsfälle in einem Co-Development-Programm mitgestalten, wie oft
veröffentlichen Sie Releases, und wie gelangt unser Feedback in die Roadmap?

Plattform, Sicherheit und Compliance

1 9 Welche Schnittstellen gibt es zu ERP und Buchhaltung (z. B. SAP, Microsoft Dynamics, DATEV, Oracle),
und was genau ist jeweils im Umfang?

2 0 Gibt es eine versionierte API-Dokumentation, die unsere eigene IT ohne Zusatzkosten nutzen kann?
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2 1 Welche Cloud und Region hosten unsere Daten, wie sind Mandanten getrennt, und welches Hosting
liegt außerhalb Ihres Zertifizierungsumfangs?

2 2 Welche unabhängigen Zertifizierungen und Prüfberichte sind abgeschlossen oder in Arbeit?
Verlangen Sie Zertifikat, Berichtstyp, Geltungsbereich und Daten.

2 3 Welche Identitätsstandards unterstützen Sie (SSO/SAML, MFA, SCIM), und lassen sich Rechte bis auf
Budgetpositionsebene setzen?

2 4 Welche Verfügbarkeit sagen Sie zu, wie sehen Backup, RPO und RTO aus, und welche Unterauf-
tragsverarbeiter verarbeiten unsere Daten?

2 5 Stellen Sie einen DORA-Art.-30-Vertragszusatz bereit, mit Unterstützung für unser Informationsre-
gister sowie Prüf- und Exit-Rechten?

2 6 Verarbeiten Sie XRechnung und ZUGFeRD nativ, einschließlich des PDF-Anhangs?

2 7 Wie migrieren Sie laufende Projekte und bestehende Excel-Modelle?

Daten, Konditionen und Unternehmen

2 8 Wem gehören die Daten, wie erhalten wir sie zurück, in welchem Format und innerhalb welcher Frist
beim Exit, im Einklang mit dem EU Data Act?

2 9 Was treibt den Preis: Nutzer, Projekte oder Volumen, wie werden externe Nutzer wie Kreditgeber
und Berater berechnet, und was passiert, wenn wir wachsen?

3 0 Können wir einen bezahlten Pilot mit vereinbarten Erfolgskriterien durchführen, angerechnet auf die
Lizenz, und wer steht langfristig hinter Ihrem Unternehmen?
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§  1 2  —  B E W E R T U N G S B O G E N

Bewertungsbogen und Ein-
kaufsliste
Legen Sie die Gewichte vor der ersten Demo fest und füllen Sie dann
pro Anbieter auf der Shortlist ein Blatt aus. Multiplizieren Sie den
durchschnittlichen Fragenscore (0 bis 3) jedes Kriteriums mit seinem
Gewicht; das Maximum beträgt 300 Punkte.

K R I T E R I U M G E WI C H T F R A G E N

Durchgängige f unkt ionale Passung über den Kost enlebenszyklus 15 1 bis 5

Akzept anz und Usabilit y 10 6 bis 8

Service und Domänenexpert ise 20 9 bis 13

KI-Fähigkeit  und Governance 10 14 bis 18

Int egrat ion, API und Dat enof f enheit 20 19, 20, 26, 27, 28

Sicherheit , Cloud und Compliance 15 21 bis 25

Kommerz ielles Modell, Gesamt bet riebskost en, St ärke des Anbiet ers 10 29, 30

Gesamt 100 max. 300 Punkt e

Einkaufsliste für die Shortlist

K AU F K R I T E R I U M AN B I E T E R  A AN B I E T E R  B AN B I E T E R  C

Ein Dat enmodell, Projekt - und Port f olioebene

Machbarkeit  und Ent wicklerkalkulat ion

Vert räge, Beauf t ragungen, Nacht räge

Endkost enprognose und Frühwarnung
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K AU F K R I T E R I U M AN B I E T E R  A AN B I E T E R  B AN B I E T E R  C

Erlösseit e: Vermiet ung und Verkauf

Cashf low, Liquidit ät , Benchmarking auf  eigenen Dat en

Finanz ierungsquellen, Tranchen und Abruf paket e

Kredit geber-Sicht : Mit t elverwendung, Bauf ort schrit t süber-
wachung

Eigene Kost enst rukt uren, mehrere Währungen, mehrere
Sprachen

Konf igurierbare Freigabe-Workf lows

Usabilit y von unseren eigenen Cont rollern get est et

ERP- und Buchhalt ungsschnit t st ellen, klar abgegrenzt

Dokument iert e, versioniert e API

Benannt e Cloud-Region, Zert if iz ierung mit  Gelt ungsbereich
und Dat um

SSO, MFA und rollenbasiert er Zugrif f  f ür jeden St akeholder

SLA mit  Verf ügbarkeit , RPO und RTO

DORA-Zusat z  und Exit -Bedingungen nach EU Dat a Act

Live-KI auf  eigenen Dat en, St at us of f engelegt , menschliche
Freigabe

Onboarding, Met hode und Support  in der Lizenz

Verf ügbarer Managed-Service f ür Kost encont rolling oder
Überwachung

Support zeit en, Sprachen und Reakt ionszeit en im Vert rag

Zeit  bis zum erst en Live-Bericht

Vergleichbare Live-Ref erenzen, ohne Anbiet er kont akt ierbar

Bezahlt er Pilot , auf  die Lizenz angerechnet
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§  1 3  —  B U S I N E S S  C A S E

Den Business Case aufbauen
Bauen Sie den Business Case auf vier Wertbeiträgen und Ihren
eigenen Zahlen auf; Anbieter-Benchmarks überzeugen keinen CFO,
Ihre letzten drei Projekte schon.

H E B E L S O  Q U A N T I F I Z I E R E N  S I E B E N Ö T I G T E  D A T E N

Controller-Zeit Stunden pro Monat für Konsolidierung, Abstimmung,
Rechnungsprüfung und Reporting × interner Stun-
densatz

Zeitschätzung je Controller

Vermiedene
Überschreitung

Anteil der Überschreitung, den eine frühere Abwei-
chungserkennung verhindert hätte

Endkosten vs. genehmigtes
Budget, letzte drei Projekte

Liquidität  und
Finanzierung

Bessere Cashflow-Planung, schnellere Auszahlun-
gen, weniger brachliegendes Kapital

Zinskosten, Dauer des Abruf-
zyklus

Risiko und Go-
vernance

Schlüsselpersonenrisiko, Prüfungsfeststellungen, An-
forderungen von Investoren, Kreditgebern und Regu-
latorik

Prüfnotizen, Berichtspflichten

Berücksichtigen Sie auf der Kostenseite Lizenz, Onboarding, Integrationen, nicht von der Lizenz abge-
deckte Leistungen, interne Teamzeit und Datenmigration, abzüglich der Tools, die Sie ablösen. Verglei-
chen Sie die Gesamtkosten über drei Jahre, nicht allein den Lizenzpreis: Ein günstigeres Tool plus ein
separater Berater kostet oft mehr.

Zur Einordnung: früher erkannte, vermeidbare Überschreitung bei 50 Mio. €
Budget

0 , 5  %  D E S  B U D G E T S

250 Tsd. €
1  %  D E S  B U D G E T S

500 Tsd. €
2  %  D E S  B U D G E T S

1 Mio. €
Verstehen Sie dies als früher erkannte, vermeidbare Überschreitung, nicht als garantierte Einsparung. Zum Kontext: Flyvb-
jergs Daten zeigen eine durchschnittliche Kostenüberschreitung von 62 % bei Gebäuden; KPMG (2015) fand nur 31 % der
Projekte innerhalb von 10 % des Budgets.

A M O R T I S A T I O N

Amortisation in Monaten = Einmalkosten ÷ (monatlicher Nutzen − monatliche Lizenz)
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§  1 4  —  E V A L U I E R U N G S P F A D

Der Evaluierungspfad
Planen Sie 12 bis 16 Wochen von der Problemstellung bis zum Vertrag,
mit vorbereitetem Team und schriftlicher Problemstellung, und
einem bezahlten Pilot an einem laufenden Projekt als entscheiden-
dem Schritt. Kreditgeber und öffentliche Auftraggeber planen typi-
scherweise 6 bis 12 Monate.

S C H R I T T I N H A L T Z E I T R A U M
( R I C H T WE R T )

01 Kernteam, Problemstellung, Ziele, Gewichte im Bewertungsbogen Wo che 1 bis 2

02 Shortlist aus zwei bis drei Anbietern, dieselben 30 Fragen an jeden Wo che 3

03 Skriptgeführte Lösungsdemo an Ihrem eigenen Beispielprojekt, Ihre Con-
troller an der Tastatur, KI live gezeigt

Wo che 4 bis 5

04 Bezahlter Pilot an einem laufenden Projekt, Erfolgskriterien vor dem Start
unterzeichnet, festes Enddatum, Anrechnung auf die Lizenz

Wo che 6 bis 12

05 Prüfung von Sicherheit, Datenschutz, DORA und Vertrag, Referenzgesprä-
che, parallel

Wo che 6 bis 12

06 Empfehlung durch das Kernteam, Entscheidung durch den Sponsor Wo che 12  bis 16

Vor dem Pilotstart vereinbaren

Umfang: ein laufendes Projekt, benannte Nutzer, feste Dauer

Erfolgskrit erien: zwei bis drei messbare Kriterien, vor dem Start unterzeichnet, z. B. monatlich
aktualisierte Endkostenprognose, Controller-Aufwand gegenüber heute gemessen

Der Test  ist  der nächst e Bericht : Der nächste Monatsbericht entsteht im System, nicht in Excel

Gemeinsamer Akt ionsplan: der Evaluierungspfad Woche für Woche, mit Namen auf  beiden
Seiten und einem wöchentlichen Check-in

Kommerzieller Folgeschrit t : Folgekonditionen, wenn die Kriterien erfüllt sind, einschließlich An-
rechnung der Pilotgebühr

P R O B I S SO F T W A R E  G M B H  ·  M Ü N C H E N  ·  A U SW A H L L E I T F A D E N  ·  28  /  3 2



—  P R O B I S  ·  A U S W A H L L E I T F A D E N  ·  2 9

§  1 5  —  C H E C K L I S T E

Warnsignale und Checkliste für
Käufer
Springen Sie ab oder verhandeln Sie hart, wenn Sie Folgendes sehen

Checkliste für Käufer

Software ohne Service- und Onboarding-Konzept oder mit nicht gedeckeltem Onboarding-
Aufwand

Service als enthalten beschrieben, Beratung wird nach Tagessatz berechnet

Schnittstellen als möglich beschrieben, aber nicht abgegrenzt

KI-Versprechen ohne Live-, Beta- oder Roadmap-Status oder ohne menschliche Freigabe

Zertif izierungen ohne Zertif ikat, Geltungsbereich oder Datum behauptet; eine Readiness-
Erklärung als Bericht ausgegeben

Kein SLA, keine Wiederherstellungszeiten, keine benannten Supportzeiten

Keine DORA- oder EU-Data-Act-Klauseln für regulierte Käufer

Kein Standard-Datenexport und keine Exit-Bedingungen

Einsparungsquoten, die nicht aus Ihren eigenen Daten abgeleitet sind

Eine Produktdemo von Funktionen statt einer Lösungsdemo Ihres Problems

Auslöser und Problemstellung schriftlich festgehalten

Kernteam aus drei bis vier Personen benannt, ein interner Verantwortlicher

Erweiterte Einkaufsgruppe informiert: Projektmanager, Kreditgeber, Einkauf, Recht, Revision, Daten-
schutz

Dieselben 30 Fragen an jeden Anbieter geschickt, ein gemeinsamer Bewertungsbogen, Gewichte
festgelegt

Lösungsdemos auf unseren eigenen Projektdaten, unsere Controller an der Tastatur, KI live gezeigt

Serviceumfang klar: was in der Lizenz ist, was extra kostet

ERP-Schnittstellen, API-Dokumentation und Cloud-Region von der IT bestätigt

Zertifikate, Berichtstypen und Prüfumfang geprüft, nicht nur behauptet

SLA, Support-Bedingungen, DORA-Zusatz und Exit-Bedingungen von Einkauf und Recht geprüft

Referenzgespräche ohne Anbieter geführt

Bezahlter Pilot mit unterzeichneten Erfolgskriterien und kommerziellem Folgeschritt abgegrenzt

Business Case auf unseren eigenen Zahlen aufgebaut, Gesamtkosten über drei Jahre
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§  1 6  —  Ü B E R  U N S

Über PROBIS
PROBIS ist das Financial Command Center für den gesamten Lebens-
zyklus eines Portfolios: eine Cloud-Plattform, die Kosten, Verträge,
Cashflow, Risiko und Portfolio zu einer einzigen Kostenwahrheit
verbindet, von der Machbarkeit bis zur Rendite, geliefert als Software
mit Service in der Lizenz. Behalten Sie Excel dort, wo es hilft. Überfüh-
ren Sie die Kostenwahrheit in ein System.

P R O J E K T E

2.000+
P R O J E K T V O L U M E N  ( M R D .  € )

400+
A P P S ,  E I N E  L Ö S U N G

7
I S O / I E C

27001
B E R E I C H F A K T E N

Nut zer Projektentwickler, Asset- und Investmentmanager, Corporate Real Estate und Kreditgeber,
jeweils mit eigener Sicht auf dieselben Zahlen; Projektmanager und Kostenberater als Um-
setzungspartner

Plat t f orm Sechs Module entlang des Lebenszyklus: Calculate, Contract, Control, Rent & Sell, Manage
und Portfolio, dazu Capital Planning. Baufortschrittsüberwachung für Kreditgeber ist ein
Service

AI Labs Intelligenzschicht auf derselben abgestimmten Kostenstruktur, die für das Vorstands-, In-
vestoren- und Kreditgeber-Reporting genutzt wird; menschliche Freigabe bei jeder
Änderung an einer Zahl. L I VE  IFC Chat, Widget Generator · L I VE  ·  A U S G E W Ä H L T E  K U N D E N

AI Report Builder · B E T A  Automated Budgeting, Claim Management · I N  E N T W I C K L U N G

Predictive Engine

Service in der
Lizenz

Onboarding, Methode und Support sind Teil des PROBIS-Abonnements. Es gibt keine Bera-
terrechnung

Managed Cost
Cont rol

Auf Anfrage, vor Ort geliefert von akkreditierten Partnern wie RLB, Arcadis, JLL und Drees &
Sommer, auf der PROBIS-Plattform und -Methode. Wir reisen beim Start mit dem Team an
und bleiben Ihr Eskalationspfad

Int egrat ionen Standard: Rechnungsübergabe-API; Zahlungsfreigabe mit SAP, DATEV und Oracle. Weitere
Schnittstellen (Immobilienverwaltung, Banking, BI) projektbezogen abgegrenzt und im
Angebot dokumentiert. Dokumentenaufnahme: Excel, PDF, Word, PowerPoint, AIA
G702/G703. API-Dokumentation auf Anfrage
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B E R E I C H F A K T E N

Cloud und Si-
cherheit

ISO/IEC 27001:2022 zertifiziert, Zertifikat Nr. 122943, gültig bis 31. August 2028; Geltungsbe-
reich: PROBIS-Plattform auf Microsoft Azure West Europe. Regionales Hosting in den USA
und Saudi-Arabien auf Anfrage, außerhalb des aktuellen Zertifizierungsumfangs. Wir
haben eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (CPA-Firma) mit einer SOC-2-
Type-II-Prüfung beauftragt; der Abschlussbericht wird im Dezember 2026 erwartet

Dat enschut z
und Zugrif f

DSGVO-konforme Verarbeitung · SSO · Rollen und Rechte

Preislogik Lizenz pro Nutzer und Monat, unbegrenzte Projekte, Service inklusive

Erf olgsbilanz 2.000+ Projekte, 400+ Mrd. € (rund 450 Mrd. $) Projektvolumen. Series A unter Führung von
JLL Spark (2024); JLL nutzt PROBIS ebenfalls

Ref erenzen Fraport, Flughafen München, Deutsche Pfandbriefbank (pbb), Siemens Real Estate, Rolls-
Royce Goodwood, Tishman Speyer, Nuveen, PGIM, JLL und weitere

Märkt e Europa, die USA und Saudi-Arabien

Unt ernehmen PROBIS Software GmbH · Zielstattstraße 19 · 81179 München · prob.is

app.prob.is/reports/board-2026-10

Calculate Contract Control Rent & Sell Manage Po rtf o lio Capital Planning Suchen JS

Berichte › Vorstandsbe richt

Vorstandsbericht: Oktober 2026
Au s ein em Prompt erstel lt, aktu al i siert sich  bei n eu en  Daten  selbst

A I  R E P O R T  B U I L D E R  ·  L I VE ,  A U S G E W Ä H L T E  K U N D E N PDF

P R O M P T Monatl i cher Vorstandsber icht für das Wohnportfol io; jede Abwei chung über 2 % erklären.

Z U S A M M E N F A S S U N G

Der Portfolio-Forecast bei Fertigstellung beträgt 402,5 Mio. €,
1,5 % über dem  genehm igten Budget. Lindenhof Cam pus verur-
sacht den Großteil der Abweichung, bedingt durch zwei geneh-
m igte Nachträge in  Paket 300.

K I - G E N E R I E R T  ·  G E P R Ü F T  V O N  J .  S C H M I D T

P R O G N O S E  V S .  B U D G E T  ( M I O .  € )
Budget Prognose

0

40

80

120

160

106

HafenCity

87

Werks viertel

147

Lindenhof

62

Spreeufer

I L L U S T R A T I V E  A N S I C H T  ·  B E I S P I E L D A T E N

Lind e nho f  Ca mp us :  +4,8 Mio. € (+3,4 %) ggü. Budget; Prüfung
angesetzt

Ha fe nCity No rd :  +1,3 Mio. € (+1,2 %), jeder Euro erklärt

We rks vie rte l O s t:  −0,6 Mio. € (−0,7 %), im Budget
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N Ä C H S T E R  S C H R I T T  ·  D E M O  B U C H E N

Wenden Sie den Bewer-
tungsbogen mit uns auf
eines Ihrer laufenden
Projekte an.
Lösungsdemo auf Ihren Daten, danach ein klar abgegrenzter,
bezahlter Onboarding-Sprint. Buchen Sie unter prob.is.

Quellen

Gartner, Forschung zu B2B-Buying-Groups

Forrester, B2B-Einkaufsstudien 2026

KPMG, Global Construction Survey 2015

B. Flyvbjerg, Daten zu Kostenüberschreitungen bei Gebäuden

Verordnung (EU) 2023/2854 (Data Act); Verordnung (EU) 2024/1689 (AI Act) in der durch Verordnung (EU)
2026/1744 geänderten Fassung; Verordnung (EU) 2022/2554 (DORA); BaFin MaRisk, 9. Novelle

PROBIS Security & Compliance (ISO/IEC-27001-Zertifikat und Geltungsbereich, SOC-2-Status); PROBIS AI Labs
(Funktionen und Status)
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